
Suchergebnisse: Familienleben vor Publikum

1824 – In den Kasernen sind nicht nur die Soldaten untergebracht

München * In den Kasernen sind aber nicht nur die Soldaten, sondern auch deren Ehefrauen

untergebracht.    Diese müssen sich - gemeinsam mit ihren Männern und ihren Kindern - die

Kasernenzimmer mit mehreren Soldaten teilen, sodass sich das ganze Ehe- und Familienleben

„vor Publikum“ abspielt.    Ein Bericht beschreibt die Situation so: „[...] In Krankheit und

Geburtsfällen müssen die Weiber in den nämlichen Zimmern, in denen sich auch die Mannschaft

befindet, nur durch einen leichten Vorhang gedeckt, ihr Schicksal erleiden [...]     Wenn auch in

Geburts Fällen im entscheidenden Augenblicke die Mannschaft aus dem betreffenden Zimmer

entfernt, und für einige Zeit in ein anderes Zimmer gewiesen wird, so müssen zur Nachtzeit, wenn

die leeren Bettstellen der im Dienst befindlichen Leute nicht hinreichen, drei Mann in einer

Bettlade der Ruhe genießen“.
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